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Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Kühdorf, Hirschbach,

Lunzig , Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wildetaube mit Kauern mit

Altgernsdorf u. Wittchendorf, Wellsdorf, Zoghaus sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben

Montag, den 13. April 2026Jahrgang 2026 Nummer 4

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für die

Titelseite des Amtsblattes: info@langenwetzendorf.de

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger

bekannte Ecken in, um oder aus unserer Gemeinde und den Ortschaften.

Frühling lässt sein blaues Band
.

Wieder flattern durch die Lüfte;

Süße, wohlbekannte Düfte

Streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,

Wollen balde kommen.

- Horch, von fern ein leiser Harfenton!

Frühling, ja du bist's!

Dich hab ich vernommen!
.

Eduard Mörike

Foto: Sabine Manke
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 11. Mai 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Freitag, d. 24. April 2026 bis spätestens 12:00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
hauptamt@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr / Tel.: 036625/50512 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/58970 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis       Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

Brücken-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/70550 
 

Rosen-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/3328 
 

Spitzweg-Apotheke Greiz     Tel.: 03661/432727 
 

Adler-Apotheke Greiz      Tel.: 036618749877 
 

* * * 
 

02.04.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

03.04.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

04.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

05.04.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

06.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

07.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

08.04.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

09.04.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

10.04.  Adler-Apotheke, Weida 
 

11.04.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

12.04.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

13.04.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

14.04.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

15.04.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

16.04.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

17.04.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

18.04.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

19.04.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

20.04.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

21.04.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

22.04.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

23.04.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

24.04.  stadtapotheke TRIEBES 
 

25.04.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

26.04.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

27.04.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

28.04.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

29.04.  stadtapotheke TRIEBES 
 

30.04.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

01.05.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

02.05.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

03.05.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

04.05.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

05.05.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

06.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

07.05.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

08.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

09.05.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

10.05.  Macrobius-Apotheke, Berga-Wünschendorf 
 

10.05.  Adler-Apotheke, Greiz 

 
 

 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges Druck-
erzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Mo-
nat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen und Ein-
zelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amtsblattausga-
ben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer 
Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kostenlos. Des 
Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos abgeholt werden 
bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse Langenwetzendorf, 
beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Außerdem erfolgt eine 
Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Langenwetzendorf unter 
www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die je-
weiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 23. März 2026 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 01-03/2026 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Auftrags-
vergabe der Dienstleistung bezüglich der kommunalen Wärme-
planung für die Gemeinde Langenwetzendorf und die Stadt Ho-
henleuben an den Bieter Thüringer Energie AG in Erfurt in Höhe 
von 109.480,00 Euro (Brutto).  
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung): 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder 
des Gemeinderates:            17 
davon anwesend:             14 

Ja-Stimmen:              14 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Bekanntmachung der 
Ergänzungssatzung „Aumaer Straße“ 

 

Satzung über die Einbeziehung von Außenbereichs-
flächen in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
Hohenleuben gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 

 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 18.09.2025 mit Beschluss-Nr. 25-04/2025 auf 
Grundlage des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. 1 
S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. 
Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) in Verbindung mit §§ 19 
und 21 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Ja-
nuar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 33 des 
Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), die Ergänzungs-
satzung „Aumaer Straße“ in der Stadt Hohenleuben als Satzung 
beschlossen. Gemäß § 21 Abs. 3 ThürKO erfolgte mit Schreiben 
vom 11.01.2026 die Anzeige der Satzung im Landratsamt Greiz. 
Das Landratsamt Greiz - Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Schreiben vom 16.02.2026 die Zulassung der Bekanntmachung 
erteilt. Durch die Rechtsaufsichtsbehörde wurden keine Aufla-
gen erteilt. Sie gab die Erlaubnis, die Satzung vor Ablauf eines 
Monats nach Erhalt der Eingangsbestätigung vom 02.02.2026 
bekannt zu machen. 
 

Die Ergänzungssatzung „Aumaer Straße“ Satzung über die 
Einbeziehung von Außenbereichsflächen in den im Zusam-
menhang bebauten Ortsteil Hohenleuben wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Die Ergänzungssatzung 
„Aumaer Straße“ tritt gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 
mit dieser öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 

Jedermann kann den rechtskräftigen Bebauungsplan und die 
Begründung ab dem Tag der Bekanntmachung in der Gemein-
deverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 
Langenwetzendorf, während der Öffnungszeiten: 
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag   von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Die rechtskräftige Ergänzungssatzung ist ergänzend auf der In-
ternetseite der Gemeinde Langenwetzendorf unter: 
https://www.langenwetzendorf.de/News/1457159023/ 
1600766055/aktuelle-Bauleitplanung eingestellt. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass nach §215 Abs. 1 BauGB  
• eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-

3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  
 

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-

liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans  

 

• ein nach §214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 

Abwägungsvorgangs  
 

nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Ab-
wägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen. § 215 Abs. 1 
Satz 1 BauGB gilt entsprechend, wenn Fehler nach §214 Abs. 
2a BauGB beachtlich sind. 
 

Ist diese Ergänzungssatzung unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung 
enthalten oder aufgrund der Thüringer Kommunalordnung erlas-
sen worden sind, zustande gekommen, so ist die Verletzung ge-
mäß § 21 Abs. 4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind (§ 21 Abs. 4 Satz 2 ThürKO). 
 

Wurde eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist je-
dermann diese Verletzung geltend machen (§ 21 Abs. 4 Satz 3 
ThürKO). 
 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
 

gez. Soch 
Bürgermeisterin 
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Haushaltsatzung 2026 
 

Haushaltsatzung der Stadt Hohenleuben 
für das Haushaltsjahr 2026 

 

Auf Grund des § 55 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung)  er-
lässt die Stadt Hohenleuben folgende Haushaltsatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt, 
er schließt im 
 

 

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
2.046.800,00  € 

 

 

und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
 

651.800,00  € 
 

 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und 
    forstwirtschaftlichen Betriebe (A)     310 v.H. 

 b) für die Grundstücke (B)       455 v.H. 
 

2. Gewerbesteuer          410 v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme mit Kapitaldienstfinan-
zierung nach dem ThürKlpG 
beträgt 363.470,00 €. 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltsatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 
 

Hohenleuben, den 23.03.2026 

 
Soch 
Bürgermeisterin 

 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss-Nr.  01-01/2026  vom 09.03.2026  hat der 
Stadtrat die Haushaltssatzung  der  Stadt Hohenleuben für 
das Jahr 2026 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. 

 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung 
nach § 7 ThürBekVO 
Der Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2026 liegt 2 Wochen, 
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die-
ser Haushaltssatzung , in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, Am Daßlitzer Kreuz  4, zu den Sprechzeiten aus. 
 

Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß 
§ 57 Abs. 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Möglichkeit 
zur Einsichtnahme des Haushaltplanes bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres. 

4. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Stadt Hohenleuben 

 

Vom 10.03.2026 
 

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - 
ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 30. Dezem-
ber 2025 (GVBl. S. 22, 47 f.), hat der Stadtrat der Stadt Hohen-
leuben in seiner Sitzung am 9. März 2026 folgende Vierte Än-
derungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Hohenleuben be-
schlossen: 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

 

Die Hauptsatzung vom 15.04.2010 der Stadt Hohenleuben 
(Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Leubatal „Leubatalan-
zeiger“ Nr. 7 des Jahrgangs 2010 vom Ausgabetag 23.04.2010 
Seite 4, 5 und 6) in der Fassung der Änderung durch die am 
01.01.2014 in Kraft getretene Erste Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Stadt Hohenleuben vom 20.11.2013 (Amts-
blatt der Verwaltungsgemeinschaft Leubatal „Leubatalanzeiger“ 
Nr. 23 des Jahrgangs 2013 vom Ausgabetag 29.11.2013 Seite 
4), die am 13.12.2019 in Kraft getretene Zweite Änderungssat-
zung zur Hauptsatzung der Stadt Hohenleuben vom 15.11.2019 
(Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf Nr. 13 Jahrgang 
2019 vom Ausgabetag Donnerstag 12.12.2019 Seite 4 f.) und 
zuletzt durch die am 01.01.2020 in Kraft getretene Dritte Ände-
rungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Hohenleuben vom 
11.05.2021 (Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf Nr. 8 
Jahrgang 2021 vom Ausgabetag Montag 12.07.2021 Seite 4 f.) 
wird wie folgt geändert: 
 

1. Der § 11 Absatz 5 erhält folgende Fassung: 
 

"(5) Die ehrenamtlichen Kommunalwahlbeamten erhalten für 
die Dauer ihre Tätigkeit folgende monatliche Aufwands-
entschädigung: 

  - der ehrenamtliche Bürgermeister von   1.000,00 €, 
  - der ehrenamtliche erste Beigeordnete von    226,22 €." 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 

Die Vierte Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 
 

Hohenleuben, den 10.03.2026 
 

 
 

Soch 
Bürgermeister in der Stadt Hohenleuben 
 

Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO): 
1Sollte die vorstehend öffentliche bekannt gemachte Satzung unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
ThürKO enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, 
zustande gekommen sein, so ist eine solche Verletzung unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach der Satzungsbe-
kanntmachung gegenüber der Stadt Hohenleuben über die Ge-
meinde Langenwetzendorf als erfüllende Gemeinde für die Stadt 
Hohenleuben 
(Anschrift: Stadt Hohenleuben über die 
   Gemeindeverwaltung der Gemeinde Langenwetzendorf 
   Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf) 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-

den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
²Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung, die Aus-
fertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. 
³Wurde eine Verletzung nach Satz 1 geltend gemacht, so ist nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Jahresfrist die Geltendmachung ei-
ner Verletzung nicht auf einen Personenkreis beschränkt. 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

Einladung 
 

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet am 
 

Dienstag, dem 28. April 2026, um 17.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, 

Am Daßlitzer Kreuz 4 
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bürgerfragestunde 
 

2. Erteilung gemeindliches Einvernehmen für Bauanträge: 
 

 - Flur 3, Flurstück 88/8, Gemarkung Wildetaube 
 - Flur 1, Flurstück 9, Gemarkung Kauern 
 - Flur 1, Flurstück 6/1, Gemarkung Zoghaus 
 - Flur 4, Flurstück 233/1, Gemarkung Langenwetzendorf  
 

Alle Interessierte werden hiermit eingeladen. 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
 

Glückwünsche an die Jubilare 
       Die Gemeinde Langen- 

       wetzendorf und die 

       Stadt Hohenleuben 

       gratulieren nachträglich 

sehr herzlich allen Ehe- und Altersjubi-

laren und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen. 
 

 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Samstag- oder Sonntagskind? 
 

Mitten in der österlichen Freudenzeit sind wir gerade unterwegs. 
Wir haben das Fest der Auferstehung gefeiert und wandern nun 
durch unsere Zeit. Dazu passend möchte ich Sie mit einer Frage 
herausfordern, die der Priester und Kirchenmusiker Wolfgang 
Raible für eine Andacht zum Ausgangspunkt genommen hat. Er 
fragt nämlich: Sind Sie noch ein Samstags- oder schon ein 
Sonntagskind?  
 

„Samstagskinder“ - so sagte einmal George Steiner - das sind 
die Menschen, die schmerzliche Schicksalsschläge, also Kar-
freitagsstunden, erlebt haben, die aber noch nicht an den Sonn-
tag, an den Ostersonntag glauben können: an neues Leben, an 
die Überwindung von Leid und Not; an die Kraft Gottes, die stär-
ker ist als der Tod.  
 

„Samstagskinder“ sind die Frauen, die zum Grab Jesu gehen 
und ihn einbalsamieren wollen; die den toten Jesus konservie-
ren möchten. „Samstagskinder“ sind die Jünger, die sich in ihrer 
Trauer einigeln und die Türen verschließen; die die Auferste-
hungsbotschaft der Frauen für Geschwätz halten; die den Kar-
freitag hinter sich - aber noch keine Zukunft vor sich haben. 
„Samstagskinder“ sind wir alle, wenn wir zwischen Karfreitag 
und Ostersonntag steckenbleiben; wenn wir resignieren und aus 
den dunklen Stunden nicht herausfinden; wenn uns das Leid 
oder die Krankheit, die Enttäuschung oder der Verlust lähmen 
und niederdrücken. 

Die wichtige Frage ist dann: Möchte ich, dass die Karfreitagser-
fahrungen bei mir nicht das letzte Wort haben? Möchte ich auch, 
dass die Starre des (Kar-)Samstags aufgebrochen wird? Habe 
ich die Sehnsucht nach dem Ostersonntag? ODER anders ge-
wendet: Möchte ich dem auferstandenen und lebendigen Herrn 
begegnen? Möchte ich mich von seiner Botschaft und von sei-
ner Art zu leben (!) anstecken und begeistern lassen? Suche ich 
das Geleit und die verwandelnde Kraft der Auferstehung für jede 
Sekunde meines Lebens? Erwarte ich den Aufgang der Oster-
sonne hinter und nach allem Schweren und Belastendem in mei-
nem Leben? Wer dazu von Herzen „Ja“ sagen kann, der darf 
sich sicher auf dem Weg zum Sonntagskind wissen. 
 

Was kennzeichnet denn die Sonntagskinder? Ein Wort von Im-
manuel Kant ist uns da behilflich. Er schrieb einmal: „Der Him-
mel hat den Menschen als Gegengewicht gegen die vielen Müh-
seligkeiten des Lebens drei Dinge gegeben: die Hoffnung, den 
Schlaf und das Lachen.“ 
 

Wenn ich ein hoffnungsvoller Mensch bin, der nicht bei jedem 
Widerstand die Flinte ins Korn wirft, wenn ich ruhig schlafen und 
mich gelassen von den Strapazen eines Tages verabschieden 
kann; wenn ich meinen manchmal mühsamen Alltag mit Humor 
betrachten und Fröhlichkeit um mich verbreiten kann – dann bin 
ich ein „Sonntagskind“! 
 

„Sonntagskinder“ strahlen Hoffnung aus! Sie stehen mit beiden 
Beinen auf dem Boden, aber lassen sich ihre Träume, ihre Visi-
onen nicht nehmen. Sie leben nicht allein Optimismus, sondern 
vor allem Hoffnung. „Denn Hoffnung ist Engagement in der Ge-
wissheit, dass es Sinn hat, egal, wie es ausgeht“ (Vaclav Havel). 
 

„Sonntagskinder“ können loslassen! Sie meinen nicht alles selbst 
machen zu müssen, und deshalb können sie zur Ruhe kommen, 
ausspannen und schlafen. Sie sagen sich: „Nimm dich nicht so 
wichtig“ (Johannes XXIII). Ihre Gelassenheit liegt in der Devise: 
„Nur für heute werde ich mich bemühen, den Tag zu erleben, 
ohne das Problem meines Lebens auf einmal lösen zu wollen.“ 
 

„Sonntagskinder“ können lachen! Sie machen kein Gesicht, als 
müssten sie gerade zum Zahnarzt. Ihre stärkste Turnübung ist 
die, sich selbst auf den Arm zu nehmen. Ja, und ihr Morgenge-
bet endet immer wieder mit dem Satz: „Gib uns heute unser täg-
liches Lachen“. 
 

„Sonntagskinder“ - so können wir festhalten - leben ohne große 
Worte das, was wir in der Osternacht und am Ostermorgen ge-
feiert haben: dass der Tod nicht das letzte Wort hat. „Sonntags-
kinder“ sehen auch in den dunklen Stunden noch einen Schim-
mer des Osterlichtes. Sie spüren den auferstandenen und le-
bendigen Herrn mit seinem Ruf ins Leben. 
 

Unsere Welt braucht so viele „Sonntagskinder“ wie noch nie! 
Richten wir uns doch erneut auf, kommen in Bewegung, und öff-
nen wir uns mit allen Sinnen für die verwandelnde Kraft der Auf-
erstehung Christi. Vom Samstags- zum Sonntagskind zu wer-
den - das ist es, worauf es ankommt! 
 

In den 50 Tagen unserer österlichen Freudenzeit grüßt Sie herz-
lich Ihr Uwe Großer. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate April/Mai 2026 
 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 19.04.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
 »Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 

meine Stimme und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich 

gebe ihnen das ewige Leben.“ Johannes 10,1a.27.28a 
 

Sonntag, 26.04.2026 = 3. Sonntag der regionalen Predigtreihe 
„Siehe ich mache alles neu - Mutiger vertrauen“ 
10:00 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst in Berga 
   (Kirche) und unserer regionalen Band 
   „Brigade Sämann“ 
 »Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 

ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17 
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Sonntag, 03.05.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
14:00 Uhr  Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
   mit Gedächtnis der Konfirmation(en) und Bläserchor 
 »Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ 

Psalm 98,1 
 

Sonntag, 10.05.2026 
10:00 Uhr Festl. Gottesdienst zum Sonntag Rogate 
   in Hohenleuben (Kirche) mit den Kirchenchören 
   unserer Region und Kammerorchester 
 "Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 

Güte nicht von mir wendet.“ Psalm 66,20 
 

    
 

Donnerstag, 14.05.2026 
10:00 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Waldherberge) mit unseren Bläserchören 
   u. anschl. Mittags-Imbiß 
 »Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 

will ich alle zu mir ziehen.» Johannes 12,32 
 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 17.05.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche)  
   mit Kindergottesdienst 
 »Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 

will ich alle zu mir ziehen.» Johannes 12,32 

Sonntag, 24.05.2026 
10:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Konfirmation in Triebes 
   (Kirche) mit Bläser- u. Kirchenchor 
 

14:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Konfirmation 
   in Naitschau (Kirche) mit Bläser- u. Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4,6b 
 

Montag, 25.05.2026 
10:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4,6b 
 

 

Konzert „Cello pur“ 
 

Samstag, 30. Mai, 17:00 Uhr, Stadtkirche Triebes 
 

Es musiziert das Cello-Ensemble Gera-Greiz. 
Ein Programm mit Werken aus 
Barock, Klassik und Romantik. 

 

Eintritt frei. - Spenden am Ausgang erbeten! 
 

 

Sonntag, 31.05.2026 = 4. Sonntag der regionalen Predigtreihe 
„Siehe ich mache alles neu - Wilder träumen“ 
10:00 Uhr Gottesdienst in Tschirma (Kirche) 
   mit einem Angebot für Kinder im Pfarrhaus und 
   unserer regionalen Band „Brigade Sämann“ 
 »Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 

Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen!“ 2. Korinther 13,13   

 
 

!!!  NEU  !!! 
 

Die schnelle und übersichtliche Art die Gottesdienste in 
unserer Region zu finden: DER GOTTESDIENSTFINDER 

 

auf der Website der Kirchgemeinde Triebes 
(www.kirche-triebes.de) bzw. direkt: 

 

www.gottesdienstfinder-region-mitte.de 
 

 
 

Liebe Schwestern u. Brüder, um den Besuch eines Gottes-
dienstes in unseren Gemeinden und unserer kirchlichen Re-
gion allen zu ermöglichen gibt es die Möglichkeit eines Fahr-
dienstes mit der Mitnahme in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donnerstag. 
18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied unseres 
Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst nutzen 
und mitgenommen werden möchten. 
 

 

Die Kindernachmittage im Pfarrhaus Naitschau 
finden jeweils Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr statt. 
 

Termine 2026: 
22.04., + 06.05. 
20.05., 03.06. + 17.06., 01.07. 
 

Eine herzl. Einladung von unserem 
Kinder-Kirchen-Team und unserem 
Gemeindepädagogen Rene Obst! 
 

Der Kontakt zu unserem Gemeindepädagogen 
René Obst: 0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Das nächste Konfi-Treffen wird etwas anders ablaufen: Geplant 
ist vom 24. - 26.April ein Konfirmanden-Pilgern.   
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich. 
 

Die nächsten Termine: 12. Juni, 25. September, 27. November 
 

Frauennachmittag 
Am 6. Mai 2026 treffen wir uns um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Lan-
genwetzendorf mit Pfarrer Kai Weber. 
 

Vorschau: 3. Juni 2026 (Uwe Großer) 
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Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 

Neue Kontonummer für die Kirchgemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Ab 2024gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemein-
den. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinden haben ein Unterkonto. 
Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die RT Nummer an und 
den Namen der Kirchgemeinde damit es problemlos zugeordnet 
werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Langenwetzendorf RT 1222 
 Kirchgemeinde Naitschau RT 1227 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-
Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen 
können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, 
Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu 
an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Werner Knoch und Christel Welk 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen! 
 

 

Stellenanzeige 
 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Langenwet-
zendorf sucht für ihren Friedhof einen Friedhofsarbeiter 
(m/w/d). 
 

Das Aufgabenfeld umfasst u.a.: 
● sämtliche anfallenden Arbeiten zur Pflege und Instandhaltung 

des Friedhofes 
 

Das bringen Sie mit: 
● Erfahrungen im gärtnerischen/handwerklichen Bereich sind 

wünschenswert 
 

● Zuverlässigkeit und Flexibilität 
 

● gesundheitliche und körperliche Eignung  
 

● Sensibilität für die Belange auf dem Friedhof, sowie Höflich-
keit und Freundlichkeit im Umgang mit Friedhofsbesuchern 

 

● Bereitschaft, das christliche Profil der Einrichtung mitzutragen 
 

Wir bieten: 
● einen unbefristeten Arbeitsplatz im Rahmen einer geringfügi-

gen Beschäftigung  
 

● Entgelt nach der KAVO der EKD-Ost einschl. kirchlicher Al-
tersvorsorge bei Vorliegen der tariflichen Voraussetzungen 

 

Interessenten melden sich bitte beim Vorsitzenden des Ge-
meindekirchenrates René Petzold, über das Pfarrbüro Platz 
der Freiheit 3 in Langenwetzendorf oder per Mail an 
rene.petzold@ekmd.de 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 19.04.2026 
14:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) 
 »Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 

 Meine Schafe hören meine Stimme und 
 ich kenne sie und sie folgen mir; und 
 ich gebe ihnen das ewige Leben.“ 

 Johannes 10,1a.27.28a 
 

Sonntag, 26.04.2026 = 3. Sonntag der 
   regionalen Predigtreihe „Siehe 
   ich  mache alles neu - Mutiger 
   vertrauen“ 
10:00 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst in Berga 
   (Kirche) und unserer regionalen Band 
   „Brigade Sämann“ 
 »Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 

ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17 
 

 

Sonntag, 03.05.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
14:00 Uhr  Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
   mit Gedächtnis der Konfirmation(en) und Bläserchor 
 »Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ 

Psalm 98,1 
 

Sonntag, 10.05.2026 
10:00 Uhr Festl. Gottesdienst zum Sonntag Rogate 
   in Hohenleuben (Kirche) mit den Kirchenchören 
   unserer Region und Kammerorchester 
 "Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 

Güte nicht von mir wendet.“ Psalm 66,20 
 

 

Donnerstag, 14.05.2026 
10:00 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Waldherberge) mit unseren Bläserchören 
   u. anschl. Mittags-Imbiß 
 »Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 

will ich alle zu mir ziehen.» Johannes 12,32 
 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 17.05.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche)  
   mit Kindergottesdienst 
 »Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 

will ich alle zu mir ziehen.» Johannes 12,32 
 

Sonntag, 24.05.2026 
14:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Konfirmation 
   in Hohenleuben (Kirche) mit Bläser- u. Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4,6b 
 

Montag, 25.05.2026 
10:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4,6b 
 

 

Konzert „Cello pur“ 
 

Samstag, 30. Mai, 17:00 Uhr, Stadtkirche Triebes 
 

Es musiziert das Cello-Ensemble Gera-Greiz 
ein Programm mit Werken aus Barock, Klassik und Roman-

tik. 
 

Eintritt frei. - Spenden am Ausgang erbeten! 
 

 

Sonntag, 31.05.2026 = 4. Sonntag der regionalen Predigtreihe 
„Siehe ich mache alles neu - Wilder träumen“ 
10:00 Uhr Gottesdienst in Tschirma (Kirche) 
   mit einem Angebot für Kinder im Pfarrhaus und 
   unserer regionalen Band „Brigade Sämann“ 
 »Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 

Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen!“ 2. Korinther 13,13   

 

Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich wieder am 23. April 2026 mit Pfarrer 
Kai Weber. Vorschau: 21. Mai (Pfr. Weber) 
 



-  9  - 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Das nächste Konfi-Treffen wird etwas anders ablaufen: Geplant 
ist vom 24.-26.April ein Konfirmanden-Pilgern. 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich.Die geplanten Termine 
für das jahr 2026: 12. Juni, 25. September, 27. November 
 

Kirchenmusik 
 

Posaunenchor (wöchentlich): 
Mittwoch ab 19:30 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor (14-tägig): 
Dienstag ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Neue Kontonummer 
für die Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Ab 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemeinde. 
Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein Haupt-
konto und die Kirchgemeinde hat ein Unterkonto. Wenn Sie re-
gulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem Verwendungs-
zweck in die Betreffzeile die Nummer „RT 1218“ an und „Kirch-
gemeinde Hohenleuben“ damit es problemlos zugeordnet wer-
den kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber:  Ev. Kirchenkreisverband Gera 
 

IBAN:    DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Hohenleuben RT 1218 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das Pfarramt 
Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das Pfarramt Lan-
genwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner erreichen 
mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden Sie 
sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine 
 

Sonntag, 12.04.2026 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf, Annett Schleif 
 

Sonntag, 19.04.2026 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 26.04.2026 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 03.05.2026 
10.30 Uhr  Musikalischer Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    an Kantate in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 10.05.2026 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Donnerstag, 14.05.2026 
ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindefest und Kinder- 
    betreuung an Christi Himmelfahrt 
    in Triebes (Pastor i. R. Joachim Schmiedel) 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts in Waltersdorf: 
Samstag, 25.04.26, 14:00 - 17:00 Uhr in Waltersdorf 
 

Senioren: Mittwoch, 13.05, 14:30 Uhr 
in Langenwetzendorf 
 

Bibelgespräch: 
Mittwoch, 15., 22. und 29. April, jeweils 19.00 Uhr 
in Waltersdorf und digital 
 

Posaunenchorübung: 
in Langenwetzendorf und in Greiz nach Absprache 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 

Am Mühlberg 18; Telefon: 036623/20724 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. Bitte nut-
zen Sie diese Informationsmöglichkeiten, weil sich immer mal 
was ändern kann und Veranstaltungen dazu kommen können 
oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 19.04.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

Sonntag, 26.04.2026 
10:00 Uhr  Kirche Berga regionale Predigtreihe „Siehe, ich 
    mache alles neu - Mutiger vertrauen“ (Familien- 
    gottesdienst mit Pastorin Stutter und Band) 
 

    
 

Sonntag, 03.05.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Sonntag, 10.05.2026 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Konfirmandenvorstellung) in Kühdorf 
 

10:00 Uhr  Gottesdienst (mit regionalem Chorprojekt) in Hohen-
leuben 
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der Kirche in Tschirma  
 

Gemeindekirchenrat: 
Montag, 13.04., 18:00 im Pfarrhaus Tschirma 
 

Gemeindenachmittag: 
Donnerstag, 23.04., 15:00 Uhr im Pfarrhaus Tschirma 
 

Kindernachmittag: 
Freitag, 08.05., 15:00 Uhr für Kinder 1. - 6. Klasse 
Pfarrhaus Tschirma 
 

Vorkonfirmanden: 
17.04., 16:00 Uhr - Scheunenputztag, gemeinsam mit der 
Scheunengruppe in Tschirma und 
24.04., 16:00 - Unterricht im Pfarrhaus Tschirma 
 

Konfirmanden: 
Samstag, 25.04., 09:00 - 14:00 - Pfarrhaus Tschirma Vorberei-
tung des Vorstellungsgottesdienstes gemeinsam mit den Eltern 
und Samstag, 09.05., 14:00 - Probe in Kühdorf 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Veranstaltung in Ottos Scheune (Pfarrhof Tschirma): 
Freitag, 08.05. um 19:00 Uhr - szenische Lesung „All das ge-
schieht, während es all das gibt!“ 
 

 
 

Kurs Exerzitien im Alltag 
Begleitabende am Mittwoch, 15.04., 22.04., 29.04. und 6.05. um 
19:30 Uhr 
 

Eine gesegnete Zeit!  Ihre Pastorin B. Stutter 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, ver-
einbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates der Stadt Ho-
henleuben ist u.a. ersichtlich unter: www.stadt-hohenleuben.de 

 

  

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) Frau Brigitte Rau 

 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungsver-
träge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten und 
Vereinsfeiern ist das Bürgerbüro. Veranstaltungen sind mindes-
tens 10 Tage vorher anzumelden: bei der Stadt Hohenleuben, 
zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros, per E-Mail: buerger-
amt@stadt-hohenleuben.de oder telefonisch unter der Nummer 
036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Hohen-
leuben e.V.. 
 

E-Mail:  reussischer-hof@web.de 
 

Tel.:  Vorsitzende Sandra Popp: 0151 12529701 
 
 

 

Mitsingkonzert in Hohenleuben 
 

„So klingt und schmeckt der Frühling“ 
 

Der Chor der Luther-Liedertafel lädt zum Mitsingkonzert, am 
Sonntag den 03.05.2026, ein. Mit dabei sind der Posaunen-
chor und der Schulchor der GS Hohenleuben. Wir beginnen 
um 15.00 Uhr im Hof der Gaststätte „Lindenhof“ Hohenleu-
ben. Das Team vom „Lindenhof“ Hohenleuben bietet wieder 
leckeren Kuchen an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Chor der Luther-Liedertafel e.V. 
 

 
 

Frühlingskonzert 
mit der Vogtland Philharmonie 

 

Highlights aus Oper und Operette in Hohenleuben 
 

Die Stadt Hohenleuben lädt für 
 

Samstag, 02. Mai 2026, 17:00 Uhr 
 

wieder zum alljährlichen Frühlingskonzert mit der Vogtland Phil-
harmonie in den Reußischen Hof ein. 
 

Zusammen mit der Sopranistin Barbara Elisabeth von Stritzky 
präsentiert das Orchester unter Leitung seines Kapellmeisters 
Simon Edelmann, der das Konzert ebenfalls moderieren wird, 
Ausschnitte aus Oper, Operette, Musical und Filmmusik. Auch 
die jungen Musikerinnen Gina-Sophie Gaebelein und Lisa Wolf 
stehen mit auf der Bühne und stellen ihr Können an der Geige 
unter Beweis; Gaebelein erstmals auch als Sängerin. 
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Karten für den musikalischen Vorabend gibt es im Ort bei Le-
bensmittel Delitscher (Tel.: 036622-7108) und in der Bäckerei 
Grünert (Tel.: -7097) sowie im Reisebüro im Triebesgrund (Tel.: 
-51453), in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf (Tel.: 
036625-5200), per Mail-Bestellung über buergeramt@stadt-ho-
henleuben.de, in vielen weiteren Vorverkaufsstellen und bei 
Eventim. Weitere Informationen und Konzerttermine unter: 
www.v-ph.de 
 

 
 
 

 

 
 

 

Vorinformation 
zum Maifeuer Hohenleuben 

 

Annahme von Baum- und Strauchverschnitt für das 
diesjährige Feuer findet am 29. und 30.04.2026 im Zeitraum 
von 14:00 bis 15:00 Uhr und am 01.05.2026 zwischen 
15:00 und 16:00 Uhr am Krummen Weg statt. 
 

 
 

Taubenmarkt in Hohenleuben 
 

Alljährlich findet in Hohenleuben ein Taubenmarkt statt. In die-
sem Jahr am 15.02.2026 zum 155 zigsten Mal. Eine sehr lange 
Tradition die wir bewahren wollen. 
 

Gegen 07.30 Uhr trafen sich unsere Mitglieder am „Lindenhof“ 
um den Markt vorzubereiten. Leider hatten wir in diesem Jahr 
vom Veterinäramt beim Geflügel die Auflage, nur Tauben zuzu-
lassen. Dies war vor allem der Geflügelpest zu verdanken. Auf 
dieser Grundlage müssen wir es hinnehmen, dass somit die 
Veranstaltungen immer Komplexer werden. Wir lassen uns aber 
nicht beirren, denn es geht auch darum, über solche Veranstal-
tungen Traditionen zu bewahren, unsere vor allem, Thüringer 
Heimatrassen zu erhalten und zu präsentieren und somit das 
Interesse zu wecken gerade solche Rassen auch im Sinne der 
Artenvielfalt zu züchten. Ja, auch Geflügelrassen stellen ein 
wichtiges Kulturgut dar.  
 

Zurück zum Taubenmarkt. Das Wetter und auch die Stimmung 
war gut, für das leibliche Wohl war gesorgt und es wurde auch 
etwas gehandelt. So mancher Züchter aus nah und fern war er-
schienen und es kam zu einem regen Erfahrungsaustausch. 
 

Wir werden im kommenden Jahr wieder vom Sonntag zum tra-
ditionellen Sonnabend zurückkehren und hoffen, dass uns die 
Geflügelpest verschont. Dank an alle, die sich aktiv an dem 
Markt beteiligt haben, sei es das Gaststättenteam, den Aktiven 
am Grill und vor allem den Gästen. Wir sehen uns hoffentlich im 
September zum 10. Hähnewettkrähen. 
 

Der Vorstand des Geflügelzuchtvereins Hohenleuben 
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Carnevalsverein HCV´83 
 

Hallo liebe Faschingsfreunde des Hohenleubener Carnevals-
verein HCV´83, mit ein bisschen Abstand zu unserer letzten Sai-
son melden wir uns auch noch einmal vom HCV. 
 

Wir möchten an dieser Stelle DANKE sagen: vielen Dank an 
unsere Freunde, Förderer, Sponsoren und Unterstützer, vielen 
Dank an die Vereine, welche uns eingeladen und besucht haben 
und ein dickes Dankeschön an die Anwohner rund um den Reu-
ßischen Hof und Bürger von Hohenleuben für eventuell Beein-
trächtigungen während der Veranstaltungen. Außerdem vernei-
gen wir uns vor Euch. Ihr wart ein Publikum wie man es sich nur 
wünschen kann! Vielen lieben Dank an Euch!!! 
 

Zu guter Letzt gilt der größte Dank unseren Mitgliedern und Mit-
wirkenden und Angehörige! Völlig egal ob auf, vor, hinter, über 
oder neben der Bühne, ohne Euch wäre dies alles nicht möglich 
gewesen. Wir, der Vorstand des HCV´83e.V. sagen einfache 
nur „DANKE“ an alle diejenigen die zum Gelingen unserer 
43. Saison beigetragen haben. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
Schon einmal zum Vormerken unseren kommende Termine: 
 

01.05.2026, 11:11Uhr - Maibaumstellen 
          auf dem Markt in Hohenleuben 
 

Saisoneröffnung/Schlüsselübergabe - 11.11.2026  
 

Männerballettabend - 21.11.2026 
 

Nachthemdenball Wildetaube - 16.01.2027 
 

1. Prunksitzung - 23.01.2027 
 

Seniorenfasching, - 24.01.2027 
 

Larv Päräid, - 29.01.2027 
 

2. Prunksitzung - 30.01.2027 
 

Kinderfasching - 31.01.2027 
 

3. Prunksitzung - 05.02.2027 
 

4. Prunksitzung - 06.02.2027 
 

Rosenmontag - 08.02.2027 
 

Bis dahin grüßt der HCV mit einem dreifach donnernden 
LEIM BLEIBT LEIM 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Mai-Ausgabe 

ist am Freitag, d. 24. April 2026 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 



-  13  - 

 
 
 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
info@museum-reichenfels.de / www.museum-reichenfels.de 

 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

* * * 
FERIENPROGRAMM 

in den OSTERFERIEN 
 

Hallo Kinder, 
in der zweiten Woche der Osterferien gibt es im Museum Rei-
chenfels drei Veranstaltungen gegen Langeweile und für Spaß 
im Museum. 
 

● Am Dienstag, den 14. April, laden wir um 14:00 Uhr zur Ha-
sensafari ein. Denn noch immer sind Osterhasen im Museum 
unterwegs, verstecken bunte Eier und stellen auch noch kniff-
lige Fragen. 

 

● Am Mittwoch, den 15. April, gehen wir mit Euch gemeinsam 
durch die Sonderausstellung und betrachten die Werke der 
Künstlerin Uta Zaumseil. Anschließend überlegt ihr, wie eure 
eigene Reise zum Mond aussehen könnte und gestaltet dazu 
ein Bild zum Mit-nach-Hause-nehmen. 

 

● Amsel, Rebhuhn, Waldohreule - wer hat in diesem Jahr das 
Rennen gemacht? Gemeint ist natürlich der Vogel des Jahres 
2026, den Ihr am Donnerstag, den 16. April, um 10:00 Uhr im 
Museum kennenlernen könnt. 

 

Für Mittwoch und Donnerstag ist eine Anmeldung erforderlich, 
denn da wird gemalt und gebastelt, Tel. 036622 7102 oder per 
Mail an info@museum-reichenfels.de 
 

Wie immer sind auch die Erwachsenen als „Zaungäste“ herzlich 
eingeladen. Das ganze Museum kann besichtigt werden. Kinder 
zahlen 3 € und Erwachsene 5 €. 
 

* * * 
Das Sonntagsgespräch des VAVH im April 

widmet sich dem Vogel des Jahres 2026. Das Rebhuhn hat in 
diesem Jahr das Rennen gemacht und wurde mit fast 45 % aller 
Stimmen gewählt - vor der Amsel und der Waldohreule. 
 

Referent Udo Schröder vom NABU Pausa wird den stark gefähr-
deten Agrarvogel, dessen Lebensraum Äcker und Wiesen sind, 
zum Sonntagsgespräch am 19. April 2026, um 10:00 Uhr, im 
Museum Reichenfels vorstellen. Die moderne Landwirtschaft 
setzt den kleinen Hühnervogel unter Druck, so dass sein Be-
stand in Deutschland um 87 % zurückgegangen ist. Das ist alar-
mierend. 
Mitglieder, Gäste - auch Familien mit Kindern - sind herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei. 
 

* * * 
Noch bis 26. April können in der Sonderausstellung die 
Druckgrafiken von UTA ZAUMSEIL aus Mehla besichtigt wer-
den. Zaumseils Werke entstehen in einem aufwendigen Hoch-
druckverfahren, welches jedes Bild einmalig macht. Unter dem 
Motto „MEINE REISE ZUM MOND“ schuf die Künstlerin einen 
ganzen Zyklus an Grafiken, aber auch 3-D-Objekten und Instal-
lationen. Da nicht alles ausgestellt werden konnte, ist nun auch 
ein KATALOG zur Ausstellung erhältlich. 

Vorschau auf den Monat Mai 
 

 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Ostermarkt 
 

Liebe Helferinnen und Helfer, 
 

herzlichen Dank für eure tatkräftige Unterstützung beim diesjäh-
rigen Ostermarkt! Ohne euren Einsatz, eure Zeit und euer En-
gagement wäre diese Veranstaltung nicht so erfolgreich und 
schön geworden. Ob beim Aufbau, der Organisation oder der 
Betreuung der Stände - ihr habt alle dazu beigetragen, dass der 
Ostermarkt für Besucherinnen und Besucher zu einem beson-
deren Erlebnis wurde. Dafür möchten wir euch von Herzen dan-
ken! 
 

Kerstin Schuster 
 
 

Bürgerinitiative Langenwetzendorf 
Für eine windkraftfreie Heimat 

 

 
 

Liebe Mitstreiter und Interessierte, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

in den vergangenen Wochen konnten die Bürgerinitiative Lan-
genwetzendorf gemeinsam mit der Arbeitsgruppe Mehla wich-
tige Fortschritte im Engagement gegen die geplanten Windkraft-
anlagen erzielen. Durch gezielte Aktionen, Zusammenarbeit mit 
anderen Initiativen und politische Beteiligung wurden bedeu-
tende Meilensteine erreicht. 
 

Erfolg im Stadtrat Zeulenroda-Triebes 
Ein zentraler Erfolg war die Stadtratssitzung am 25. Februar 
2026 in Zeulenroda-Triebes. Die Arbeitsgruppe Mehla erarbei-
tete eine Beschlussvorlage gegen die Errichtung von Windkraft-
anlagen im Gebiet Nässawald W-67. Diese wurde durch die 
Fraktion IWA-PRO Region eingebracht. Das Ergebnis spricht für 
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sich: Die Vorlage wurde einstimmig mit 100 % Ja-Stimmen an-
genommen. Dieser Beschluss stellt einen wichtigen politischen 
Erfolg dar und ist ein bedeutender Meilenstein für die Arbeit der 
Bürgerinitiative. 
 

Informationsaustausch und Fachvortrag in Schleusingen 
 

Am 27. Februar 2026 besuchte eine Abordnung der BI Langen-
wetzendorf die Bürgerinitiative Schleusingen. Anlass war ein 
Fachvortrag von Frau Dr. med. Ursula Bellut-Straek. 
 

Die Referentin informierte über mögliche gesundheitliche Aus-
wirkungen von Infraschall, der beim Betrieb von Windkraftanla-
gen entsteht. Dabei wurde unter anderem darauf hingewiesen, 
dass Gebäude wie Häuser und Wände keinen vollständigen 
Schutz bieten. Zudem wurde ein möglicher Wirkungsradius von 
mehreren Kilometern thematisiert, der sich bei größeren Anla-
gen weiter erhöhen kann. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf Umweltaspekten: Diskutiert 
wurden mögliche Folgen durch Abrieb an Rotorblättern, der zu 
Belastungen von Boden und Wasser führen könnte. In diesem 
Zusammenhang wurde auch auf sogenannte PFAS-Stoffe ein-
gegangen, die langfristige Auswirkungen auf Umwelt und Ge-
sundheit haben können. 
 

Protestaktion am Thüringer Landtag in Erfurt 
 

Am 5. März 2026 nutzten drei Bürgerinitiativen die Möglichkeit, 
im Landtag in Erfurt im Rahmen einer Petition gegen den Aus-
bau von Windkraftanlagen Stellung zu beziehen. 
 

Die BI Steinsdorf (W-11) war dabei vor Ort aktiv. Mitglieder der 
BI Langenwetzendorf unterstützten die Aktion mit Bannern und 
Plakaten und trugen dazu bei, dem Anliegen zusätzliche Auf-
merksamkeit zu verschaffen. Ziel war es, auf mögliche Risiken 
für Mensch, Natur und Umwelt aufmerksam zu machen und die 
politischen Entscheidungsträger für diese Themen zu sensibili-
sieren. 
 

Diskussionsrunde mit Dr. Frank Augsten und Anja Tischen-
dorf /BSW-Fraktion 
 

Vertreter der BI Langenwetzendorf, Steinsdorf und der Arbeits-
gruppe Mehla haben ein sehr kritisches und zugleich konstruk-
tives Gespräch im BSW-Bürgerbüro Zeulenroda am 17. März 
2026 geführt, um weitere Möglichkeiten und Perspektiven zu be-
leuchten, Sachverhalte und Fakten zu sammeln, um die Errich-
tung von Windkraftanlagen in unseren schönen Orten und ins-
besondere im Nässawald zu verhindern. Aus dem Austausch 
konnten beide Seiten wichtige Erkenntnisse mitnehmen. Es gilt 
nun für die BI Langenwetzendorf und AG Mehla auch kontinu-
ierlich bei den Gesprächspartnern weiter den Ergebnisstand ab-
zufragen und am Ball zu bleiben. 
 

Unser gemeinsames Ziel sollte es sein, die Vorgehensweisen 
auf Bundesebene kritisch zu hinterfragen und zugleich einen of-
fenen, ergebnisoffenen Blick auf die zur Verfügung stehenden 
Alternativen zu richten. 
 

Wir schätzen den offenen Dialog sehr und stehen auch künftig 
für einen weiteren Austausch zur Verfügung. 
 

Fazit 
 

Die vergangenen Wochen zeigen deutlich: Durch Engagement, 
Zusammenarbeit und Präsenz auf politischer Ebene kann die 
Bürgerinitiative Langenwetzendorf in Zusammenarbeit mit der 
AG Mehla konkrete Erfolge erzielen. Der einstimmige Beschluss 
im Stadtrat, der fachliche Austausch mit Experten sowie die Be-
teiligung an Protestaktionen sind wichtige Schritte, um die Inte-
ressen der Bürgerinnen und Bürger zu vertreten. 
 

Die Arbeit wird konsequent mit dem Ziel fortgesetzt, weiterhin 
sachlich zu informieren, zu vernetzen und sich aktiv in Entschei-
dungsprozesse einzubringen. 
 
 

Feuerwehrbericht 
 

Am Abend des 18. März wurden wir mit zahlreichen weiteren 
Feuerwehren zu einem Großbrand auf der Mülldeponie in Zeu-
lenroda alarmiert. Wir unterstützten mit unserem Löschgruppen-
fahrzeug den Aufbau einer Lange Wegestrecke aus der Kläran-
lage Zeulenroda. Im weiteren Einsatzverlauf kamen insgesamt 
4 Trupps unter schweren Atemschutz zum Einsatz, die bei der 
Brandbekämpfung unterstützten. 

Während des Einsatzes löste durch die starke Rauchentwick-
lung eine Brandmeldeanlage, einer benachbarten Firma aus. Da 
unser Löschengruppenfahrzeug noch im Bereitstellungsraum 
stand, wurde dieses mit freien Kräften besetzt und zu diesen 
Einsatz entsandt. 
 

Nach einer kurzen Verschnaufpause, wurden wir am Morgen 
des 19. März erneut zur Unterstützung nach Zeulenroda alar-
miert. Auch hier unterstützten wir wieder bei der Löschwasser-
versorgung und Brandbekämpfung. Mit anschließender Nach-
bereitung im Gerätehaus, war der Einsatz für uns am 19. März 
um 20:30 Uhr beendet. Insgesamt waren wir 23 Stunden im Ein-
satz. Wir bedanken uns bei allen eingesetzten Kräften, für die 
sehr gute Zusammenarbeit und die unermüdliche Einsatzbereit-
schaft.  
 

Am 30. April lädt der Feuerwehrverein zum traditionellen Hexen-
feuer mit Fackelumzug ein. Natürlich wird auch wieder für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt sein. Zum Tag der offenen Tür 
am 1. Mai freut sich unsere Jugendfeuerwehr, euch ihr Können 
in einer kleinen Schauvorführung zu zeigen.  
 

Leider mussten wir uns auch von einem langjährigen Mitglied 
aus der Einsatzabteilung und des Vereins im Februar verab-
schieden. Wir trauern um einen Kameraden, auf den stehts Ver-
lass war. Lieber Frank Hiller, du wirst uns immer in Erinnerung 
bleiben. 
 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Mitgliederversammlung 
 

Am 21.03.2026 fand um 18.00 Uhr in der Begegnungsstätte in 
Langenwetzendorf unsere diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung mit der Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
statt, zu der alle Mitglieder ganz herzlich einladen waren. 51 Mit-
glieder und Nichtmitglieder folgten unserer Einladung. Um 18:10 
eröffnete unser Vorsitzender Heiko Neudeck die Mitgliederver-
sammlung und begrüßte alle Erschienen herzlich. Die Versamm-
lungsleitung übernahm der 2. Vorsitzende Udo Frankowiak. 
 

Im Bericht des Vorstandes durch den 1. Vorsitzenden galt zuerst 
allen Helfern und Unterstützern bis hin zur Gemeinde, allen 
Übungsleitern/Trainern sowie Spendern und Werbepartnern un-
ser ausdrücklicher Dank. Unser Verein steht gut da und hat eine 
solide finanzielle Basis. Der positive Trend bei der Entwicklung 
der Mitgliederzahl hält weiter an. Derzeit hat unser Verein 330 
Mitglieder. Weiterhin liegt neben der Führung des Vereins ein 
großes Augenmerk der Vorstandsarbeit auf der Gewinnung von 
Nachwuchskräften und Helfern für die Vereins- und die Sportar-
beit. Die Arbeit im Vorstand gestaltete sich relativ ruhig und die 
anfallenden Aufgaben wurden von den Verantwortlichen ohne 
größere Probleme routiniert erledigt. Der Vorstand arbeitet zu-
verlässig und vertrauensvoll zusammen. 
 

Unser Jugendvorstand kümmert sich selbstständig um die ihm 
übertragenen Aufgaben. Hier ist die Durchführung der Wahl ei-
nes neuen Vereinsjugendvorstandes in diesem Jahr die nächste 
Aufgabe. 
 

Weiterhin gab er einen Überblick zu den Bereichen Web-
seite/Soziale Medien, einheitliche Präsentation des Vereins, 
Sportstättenbegehung und den Baumaßnahmen. Hier insbe-
sondere nachfolgende Projekte 
● Einbringen einer Drainage auf dem hinteren Drittel des oberen 

Sportplatzes 
● Errichtung eines Ballfangnetzes auf dem oberer Sportplatz 
● Umstellung des Flutlicht auf LED. 
 

In Planung sind 
● Tiefen- Aerifizierung des oberen Sportplatzes  
● Erneuerung der Ballfangnetze und der Zäune an den Längs-

seiten des unteren Sportplatzes 
 

 Diese Projekte wollen wir alle in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde und unter Nutzung von Fördermitteln realisieren.  

 

Folgende Veranstaltungen wurden durch den Verein 2025 orga-
nisiert und durchgeführt. 
● Frühlingsparty  
● Sportfest  
● Silvesterparty 
 

Beim Parkfest trug unser Verein seinen Teil zu Gelingen bei. 
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Ein weiter Punkt seines Berichts war unsere gute Nachwuchs-
arbeit. Ein Drittel unserer Mitglieder sind unter 18 Jahre. Unsere 
Angebote werden sehr gut angenommen, was die steigende An-
frage belegt.  
 

Mit einem Ausblick auf 2026, mit u.a. der Frühlingsparty, dem 
Sportfest und dem Parkfest beendete Heiko Neudeck seinen 
Bericht. Der Beifall der Mitglieder zeigte ihre Zustimmung zu 
dem Dargelegten. 
 

Der Finanzbericht für das Jahr 2025 wurde durch den Vorstand 
Finanzen Ilka Kühnel vorgestellt. Sie untermauerte das bereits 
allgemein von Heiko Neudeck Gesagte mit korrekten Zahlen. Im 
Bericht der Kassenprüfer, den Steffen Wobst vortrug, wurde der 
Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes empfoh-
len. 
 

In den Berichten der Jugend und der Abteilungen legten die Ver-
antwortlichen die meist positive Entwicklung und die vielen sehr 
guten Ergebnisse in diesen dar. Es wurde eine überwiegend po-
sitive Bilanz gezogen. 
 

Die der Mitgliederversammlung zur Abstimmung vorgeschlage-
nen Beschlussvorlagen wurden durch diese angenommen. Der 
Vorstand Finanzen und der Vorstand wurde für das Jahr 2025 
einstimmig entlastet. 
 

Zu einem besonderen Tagesordnungspunkt gestalteten sich die 
durchgeführten Ehrungen. Zum einen wurden Jens Rödiger, 
Friedhold Zschiegner, Michael Wobst und Horst Geyer auf Vor-
schlag des Vorstandes und der Abt. Fußball durch Beschluss 
der Mitgliederversammlung für ihre langjährige Vereinsmitglied-
schaft, ihr sportliches Wirken im Fußball und ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement in der Abteilung Fußball und im Ver-
ein zu Ehrenmitgliedern ernannt. Des Weiteren erhielten Sven 
Büttner und David Gärtig die Ehrennadel des TFV in Silber und 
Sven Nauhardt die Ehrennadel des TFV in Bronze durch den 
KFA Ostthüringen auf Vorschlag des TSV 1861 Hohenleuben 
und unseres Vereins. Ingrid Piehler wurde für ihr außerordentli-
ches Engagement in der Geräteturngruppe durch die Abt. Tur-
nen mit Blumen und einem Geschenk geehrt. Zum ihrem 25 jäh-
rigen Vereinsjubiläum wurde Jana Nauhardt herzlich gratuliert 
und für ihre engagierte Unterstützung im Bereich Finanzen mit 
Blumen und einem Geschenk gedankt. 
 

Danach erfolgte die Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer. 
Für den Vorstand nach BGB §26 kandidierten erneut als Vor-
stand Finanzen Ilka Kühnel, als Vorstand Dokumentation Micha-
ela Zipfel, als Vorsitzender Heiko Neudeck und als Stellvertreter 
Udo Frankowiak. Alle Kandidaten wurden einstimmig durch die 
Mitgliederversammlung wieder gewählt. Die Gewählten nahmen 
die Wahl an. Ralf Koch und Steffen Wobst wurden einstimmig 
erneut wieder als Kassenprüfern gewählt. Auch sie nahmen die 
Wahl an. Unser herzlicher Dank gilt dem wieder gewählten Kas-
senprüfern und den Vorstandsmitgliedern für ihre Bereitschaft 
Verantwortung für unseren Verein zu übernehmen.  
 

Unsere Mitgliederversammlung klang mit einem gemütlichen 
Zusammensein und dem Austausch vieler Geschichtchen und 
Geschichten am späten Abend aus.  
 

Vorstand  
 

Sportfest 2026 - Vorläufiges Programm 
 

Freitag: 29.05.2026 
 

● ab 18:00 Uhr - Wirtschaftsbetrieb 
 

● 18:00 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 Alte Herren gegen FSV Treuen 
 

● 19:00 Uhr - Skatturnier und Spieleabend im Zelt 
 

Samstag: 30.05.2026 
 

● ab 09:00 Uhr - Wirtschaftsbetrieb 
 

● 09:00 Uhr - Kegeln Ortsmeisterschaften 
 

● 10:00 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 D- Junioren gegen Münchenbernsdorf 
 

● 12:00 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 E- Junioren gegen 1. FC Greiz 
 

● 13:30 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 B- Junioren LSV Öttersdorf 
 

● 14:30 Uhr - Schauturnen TSV- Geräteturngruppe in der 
 Turnhalle 

● 14:00 Uhr - Leubatal- Wanderung für Jedermann 
 ab Volkshaus Langenwetzendorf 
 

● 16:30 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 Männer I gegen Münchenbernsdorf 
 

● 20:00 Uhr - Disco im Zelt mit Showeinlage 
 

Sonntag: 31.05.2026 
 
 

● ab 09:00 Uhr - Wirtschaftsbetrieb 
 

● 09:00 Uhr - Volleyballturnier 
 

● 11:00 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 A- Junioren gegen Ronneburg 
 

● 14:00 Uhr - Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
 Männer II Freundschaftsspiel 
 

Montag: 01.06.2026 
 

● ab 15:00 Uhr - Wirtschaftsbetrieb 
 

● 15:00 Uhr - Kindergartensportfest 
 

Hallen- Volleyballturnier der Spielgemeinschaft 
SV Gommla/TSV 1872 Langenwetzendorf 

 

Am 07.03.2026 veranstaltete unsere SG wieder ihr Hallen- Vol-
leyballturnier in der Turnhalle Volkshaus Langenwetzendorf. 
Folgende Mannschaften waren der Einladung gefolgt: 
 1. FC Greiz 
 Die bodenlosen Flughörnchen 
 VSV Eintracht Reichenbach 
 Schmetterlinge 
 KVJ-Römer aus Zeulenroda 
 SG Volleyball Gommla Langenwetzendorf 
 

Es wurde im Modus jeder gegen jeden gespielt. Die Spieldauer 
pro Spiel war auf 10 Minuten begrenzt. Turniersieger wurden die 
Schmetterlinge mit 19:1 Punkten. Den zweiten Platz belegte der 
VSV Eintracht Reichenbach mit 15:5 Punkten. Dritter wurden 
Die bodenlosen Flughörnchen mit 9:11 Punkten. Die Mann-
schaft unserer SG belegte den fünften Platz. 
 

Sören Lätzer und sein Team hatte bei der Organisation wieder 
tolle Arbeit geleistet. Herzlichen Dank dafür. 
 

 
 

 
 

TSV 1872- Infos 
 

Weitere Informationen sind in unseren Schaukästen am Penny-
markt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- Sei-
ten unter: 
 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 www.tsv1872-lawedo.de 
 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 
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Aktuelles vom 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Erfolgreiche Wettkämpfe für den 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Der Langenwetzendorfer Schützenverein 
kann auf erfolgreiche Wettkämpfe zurückbli-
cken. Bei der Kreismeisterschaft in den Luft-
druckdisziplinen am 24. Januar 2026 in Trie-
bes erzielten die Schützinnen und Schützen 
zahlreiche Podestplätze. 
 

In der Klasse Herren I mit dem Luftgewehr sicherte sich Marco 
Ehlert mit 290 Ringen den ersten Platz. Bei den Damen I ge-
wann Nicole Göppner mit 351 Ringen. In der Klasse Herren III 
belegte Dirk Walther mit 366 Ringen den ersten Platz, gefolgt 
von Axel Heisig mit 344 Ringen auf Platz zwei und Dirk Lehnin-
ger mit 317 Ringen auf Platz drei. Auch in der Mannschaftswer-
tung der Herren III (Luftgewehr) war Langenwetzendorf erfolg-
reich: Dirk Walther, Axel Heisig und Dirk Lehninger belegten ge-
meinsam den ersten Platz. In der Klasse Herren IV gewann 
Bernhard Siegel mit 291 Ringen. 
 

Auch mit der Luftpistole gab es starke Ergebnisse. Bei den Da-
men I erreichte Jessica Gollos mit 360 Ringen den ersten Platz. 
Ines Rohleder gewann die Klasse Damen III mit 269 Ringen, 
während Andrea Kaps in der Klasse Damen IV mit 263 Ringen 
ebenfalls den ersten Platz belegte. In der Mannschaftswertung 
der Damen I (Luftpistole) siegten Jessica Gollos, Ines Rohleder 
und Andrea Kaps. 
 

In der Disziplin Luftgewehr Auflage erzielten die Schützen aus 
Langenwetzendorf zusätzlich drei erste und zwei dritte Plätze. 
Auch beim Thüringer Landespokal am 28. Februar 2026 in Suhl 
war der Verein erfolgreich und wurde mit vier Pokalen ausge-
zeichnet. In der Disziplin Luftpistole belegte Ines Rohleder den 
ersten Platz, Charlotte Rost erreichte den zweiten Platz. Mit dem 
Luftgewehr gewann Dirk Walther den ersten Platz, während Dirk 
Lehninger den zweiten Platz belegte. 
 

  
 

v.l. I. Rohleder, Ch. Rost, D. Walther, D. Lehninger 
 

Ab sofort ist der Langenwetzendorfer 
Schützenverein nun auch auf Instagram 
vertreten. Dort informiert der Verein regel-
mäßig über Trainings, Wettkämpfe und 
Vereinsaktivitäten. 
 

Zudem ist der Langenwetzendorfer Schüt-
zenverein seit Kurzem offizieller Regional-
stützpunkt des Schützenkreises Greiz. In-
teressierte können unter fachkundiger Anleitung am Training 
teilnehmen. Weitere Informationen sind auf der Vereinswebseite 
unter www.langenwetzendorfer-schuetzenverein.de zu finden. 
 

Text und Bild: Dirk Lehninger 

 

Ortsteil Erbengrün 
 

 

Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erbengrün 
 

Öffentliche Bekanntmachung der zur 
Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 

Wellsdorf-Erbengrün gefassten Beschlüsse: 
 

Versammlungstermin: Samstag, 28.02.2026 
 

Anwesend waren 36 Jagdgenossen. Die Einladung einschließ-
lich der Mitteilung der Tagesordnung erfolgte ortsüblich im 
Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf, Ausgabe Januar 
2026. 
 

Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
Feststellung Form und Frist der Ladung und Tagesordnung.  
 

Entlastung des Jagdvorstandes 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erben-
grün beschließt auf der Sitzung am 28.02.2026 die Entlastung 
des Vorstandes.  
 

Entlastung des Kassenführers 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erben-
grün beschließt auf der Sitzung am 28.02.2026 die Entlastung 
des Kassenführers  
 

Verwendung Reinertrag der Jagdpacht 2026/2027 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erben-
grün beschließt auf der Sitzung am 28.02.2026 die Auszahlung 
des Reinertrages (im 2-jährigen Rhythmus) im Jahr 2028.  
 

Verlängerung Jagdpachtvertrag 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erben-
grün beschließt auf der Sitzung am 28.02.2026 die Verlänge-
rungsvereinbarung der Jagdpacht mit Herrn Thomas Knoll.  
 

Neuwahl der Jagdvorsteher, der Beisitzer, Kassenführer, 
Kassenprüfer sowie Schriftführer 
Kandidaten Vorstand: Herr Ulrich Hempel - Jagdvorsteher 
       Herr Christian Knoll - Stellvertreter 
 

Kandidaten Beisitzer:  Siegfried Höfer - 1. Beisitzer 
       Herr André Zeiher - 2. Beisitzer 
 

Die Wahl erfolgte per Handzeichen und wurde -> EINSTIMMIG 
mit JA bestätigt 
 

Kandidaten: Kassenführer: Herr Wolfgang Hempel 
    Schriftführer: Frau Nadine Hallmann  
Kassenprüfer: Frau Elke Trösch und Frau Renate Knoll 
 

Die Wahl erfolgte per Handzeichen und wurde -> EINSTIMMIG 
mit JA bestätigt 
 

Der Vorstand 
 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Einladung zur Versammlung der Jagd- 
genossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 

 

Zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
 

am Freitag, dem 24.04.2026, um 19:00 Uhr 
in der Gaststätte „Haardtschenke“ Neugernsdorf 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Lunzig/Kauern/Kühdorf gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Ein-
ladung. 
 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Auszahlung des Reinertrages 
 

3. Jahresbericht des Kassenführers 
 

4. Jahresbericht des Jagdpächters 
 

5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

6. Jagdessen 
 

7. Allgemeines und Diskussion 
 

Anmerkung: 
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Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegat-

ten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder 
durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehöri-
gen Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht 
an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Da 
eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und entspre-
chende Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer Erben-
gemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemein-
schaft abzugeben. Für juristische Personen handeln ihre verfas-

sungsmäßig berufenen Organe. 
 

Gudrun Eder 
Der Jagdvorstand 
 
 

Neues aus Lunzig 
 

Am 22. Februar 1945 wurden in Lunzigs oberem Ort durch einen 
allierten Bombenangriff mehrere Gebäude zerstört. Es gab 
Tote und Verletzte. Sinn und Zweck dieses Bombardements 
sind bis heute unklar. Aus diesem Anlass gedachte der Heimat-
verein der Opfer mit einer Kranzniederlegung am Lunziger 
Denkmal für die Toten des 2. Weltkrieges. 
 

 
 

Angesichts der derzeit tobenden menschenverachteten Kriege 
und der aktuellen Kriegsrhetorik sollte dies nicht nur Ausdruck 
der Trauer sondern auch Mahnung sein. 
 

Am Vorabend des 1. Mai findet auf der Vereinswiese ab 
17:00 Uhr das traditionelle Maibaumaufstellen statt. Alle Lunzi-
ger Männer werden dazu benötigt. Anschließend wird vor dem 
Vereinshaus gefeiert. Der Feuerwehrverein sorgt für Speisen 
und Getränke. Bei Einbruch der Dunkelheit beginnt der Fa-
ckelumzug zum Maifeuer. Fackeln stellt der Heimatverein zu 
Verfügung. 
 

Ab 25.04. kann Baumbeschnitt und trockenes Holz (kein Unrat, 
keine Reifen) auf der Vereinswiese deponiert werden. 
 

Am Samstag, dem 16.05. lädt der Heimatverein zur Frühjahrs-
wanderung ein. Folgendes ist geplant: 
- Treffpunkt 9.30 Uhr am Schloss 
- Fahrt mit PKWs nach Weida (Fahrgemeinschaften) 
- Parken vor der Gaststätte „Zum Aumatal“ 
 (vormals „5 Kontinente“) 
- Wanderung um die Aumatalsperre 
- 12:30 Uhr Mittagessen in der oben genannten Gaststätte 
 (a` la carte) 
- anschließend Besuch der Eisdiele in Hohenleuben (optional) 
 

Interessenten melden sich bitte bei Herrn Jürgen Oettler, 
Tel.: 01707635427. 
 
 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Unser Wanderflohmarkt 
geht in die nächste Runde! 

 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr laden wir herzlich 
zum Nitschareuther Wanderflohmarkt am Sonntag, den 31. Mai 
2026, in unserem historischen Dorf ein. Besucherinnen und Be-
sucher können von 13 bis 17 Uhr von Hof zu Hof schlendern, 

kleine Schätze finden und dabei die besondere Atmosphäre un-
seres Dorfes genießen. Auch in diesem Jahr soll der Flohmarkt 
wieder ein Treffpunkt für Jung und Alt werden und das Miteinan-
der stärken. 
 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Das Museumscafé 
im Bauernmuseum hat geöffnet und verwöhnt alle Trödlerinnen 
und Trödler mit Kaffee, Kuchen und leckeren Torten. In der Dorf-
mitte, am Schützenhaus, wird es zudem weitere Verpflegungs-
angebote geben. 
 

Informationen zu den Teilnahmebedingungen für die Einwohne-
rinnen und Einwohner werden in den nächsten Wochen per 
Briefkasten verteilt. Die Teilnahme am Wanderflohmarkt ist den 
Bewohnerinnen und Bewohnern von Nitschareuth vorbehalten. 
 

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen lebendigen Nachmittag 
in unserem Dorf! 
 

Lisa Hennig im Namen des 
Ortsteilrates und Ortsteilbürgermeisters Nitschareuth 
 

 
 
 

 

Ortsteil Wittchendorf 
 

 

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung 

der Jagdgenossenschaft Wittchendorf 
 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Wittchendorf am 
 

Freitag, den 24.04.2026 um 19.00 Uhr im Versammlungs-
raum bei Tosten Dübler in Wittchendorf Nr.7 

 

werden hiermit alle Eigentümer von Grundfläche, die zum Ge-
meinschaftsjagdbezirk Wildetaube / Wittchendorf 
der Jagdgenossenschaft Wittchendorf gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich 
eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Eröffnung und Begrüßung 
 

  2. Bericht des Jagdvorstandes 
 

  3. Bericht des Kassenführers 
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  4. Bericht der Kassenprüfer 
 

  5. Beschluß zur Entlastung des Vorstandes 
 

  6. Beschluß zur Entlastung des Kassenführers 
 

  7. Beschluß über die Verwendung des Reinertrages und 
 dessen Auszahlung 
 

  8. Bericht der Jagdpächter 
 

  9. Verschiedenes 
 

10. Pachtauszahlung 
 

11. Jagdessen 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegat-
ten, durch eine volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine 
in seinen Diensten ständig beschäftigte, volljährige Person oder 
durch einen Volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehöri-
gen Jagdgenossen, vertreten lassen. Für die Erteilung der Voll-
macht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. 
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und ent-

sprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer 
Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben der Ge-
meinschaft vorzulegen. Für juristische Personen handeln ihre ver-
fassungsmäßig berufenen Organe. Vor Beginn der Versammlung 
haben die Jagdgenossen zur Anlegung des Jagdkatasters und 
Wahrnehmung ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 
 

Der Anspruch der Pachtauszahlung erlischt mit dieser Bekannt-
gabe am 30.11.2026 
 

G. Schlutter 
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Wittchendorf 
 
 

 
 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 

 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Neuigkeiten bei den „Leubazwergen“ 
 

So schnell kann es gehen, unser Haus ist voll belegt! 
Wir haben aufgrund des Kita-Brandes in Triebes, 19 „Strolche“ 
mit ihren Erzieherinnen vom 23.02. bis voraussichtlich 13.03.26 
bei uns zu Gast. Es war eine schnelle und absolut richtige Ent-
scheidung. Neue Freundschaften entstanden und ein guter Er-
fahrungsaustausch fand unter den Erzieherinnen statt. 
 
 

Die Sonnenkäfer aus Nitschareuth 
 

Der Osterhase hat den Frühling im Gepäck! 
 

Die letzten Wochen waren bei unseren Sonnenkäfern wieder er-
füllt von fröhlichem Lachen, spannenden Entdeckungen und vie-
len kreativen Momenten. 
 

Unsere Schulanfänger dürfen sich aktuell über ein besonderes 
Highlight freuen: Alle zwei Wochen geht es für sie in die Turn-
halle nach Naitschau. Dort können sie sich so richtig austoben, 
ihre Beweglichkeit stärken und gemeinsam sportliche Heraus-
forderungen meistern - ein Riesenspaß für alle! 
 

 
 

Auch kreativ ging es bei unseren Großen zu: Mit viel Fantasie 
und Begeisterung haben sie lebensgroße Papppuppen gestaltet 
und diese mit bunten Faschingskostümen geschmückt. Jedes 
Kunstwerk ist dabei einzigartig geworden. Für alle war die Fa-
schingszeit ein besonderes Erlebnis. 
 

 
 

Natürlich kommen auch unsere beliebten Montessori-Aktions-
tabletts nicht zu kurz. Mit großer Neugier und Konzentration ent-
decken die Kinder immer wieder neue Materialien und Aufgaben 
- es ist schön zu sehen, mit wie viel Freude und Ausdauer sie 
dabei sind. 
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Mit den ersten warmen Frühlingstagen zieht es uns auch wieder 
häufiger nach draußen. Besonders unsere Zeit im Wald genie-
ßen wir sehr: Die Kinder erkunden die Natur, beobachten kleine 
Tiere und lassen ihrer Fantasie beim Spiel freien Lauf. 
 

Das Osterfest wirft seine fröhlichen Schatten voraus. Gemein-
sam schmücken wir mit bunten Eiern und kümmern uns liebevoll 
um unsere Osterhasen. Die Vorfreude ist groß und überall spürt 
man die besondere, frühlingshafte Stimmung. 
 

     
 

Wir freuen uns auf viele weitere schöne gemeinsame Erlebnisse 
mit unseren Sonnenkäfern! 
 
 

Kita Wildetaube 
 

Jetzt kommt die Osterzeit, alle Hasen machen sich bereit!  
 

Auch wir im Kindergarten haben die Osterzeit eingeläutet und 
passend dazu die Fenster 
geschmückt, Lieder gesun-
gen, Eier an die Büsche ge-
steckt und die ein oder an-
dere kreative Bastelei entste-
hen lassen. Ein Höhepunkt 
während dieser Zeit war un-
ser gemeinsames Osterbas-
teln mit den Eltern. Dies 
wurde sehr gut angenommen 
und hat Kindern und auch El-
tern sichtlich viel Spaß berei-
tet. Nun warten wir noch ge-
spannt auf den Osterhasen.  
 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Esso Tankstelle in Wil-
detaube für die riesengroße Überraschung im bunten Oster-
körbchen. Vielen Dank im Namen aller Kinder und Erzieher aus 
dem Kindergarten!  
 

 

 
 

 

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Bio-Landschule 
 

Kurz vor Ostern hat die Klasse 7 der Bio-Landschule eine be-
sondere Aktion organisiert. Die Schülerinnen und Schüler halfen 
dabei, viele Ostereier bunt zu bemalen. Mit Pinseln, Farben und 
viel Kreativität entstanden zahlreiche schöne Muster, Punkte 
und kleine Bilder. Dabei hatten alle viel Spaß und konnten ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. Am Ende waren viele bunte Oster-
eier fertig, die für eine fröhliche Osterstimmung sorgten. Die Ak-
tion zeigte, wie gut Zusammenarbeit funktionieren kann und wie 
viel Freude gemeinsames Gestalten macht. 
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Allgemeines 
 

 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 
 

Trägerschaft: DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 

  Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Linda Oswald 
Telefon: 01573 1408229 
E-Mail: l.oswald@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 
 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer  Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen  
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 
0179 / 81 44 768 (Mo - Fr.: 9 - 18 Uhr) oder 
E-Mail:. asv-greiz@gmx.de 
 
 

 

Mehla Lädt ein: 
 

zum Dorffest am 30. Mai 2026 
auf dem Sportplatz 

 

ab 09:00 Uhr Beach Volleyball Turnier 
 

ab 14:00 Uhr Festbetrieb bei Kaffee und Kuchen 
 

     Kinderbelustigung mit Hüpfburg, Glücksrad, 
     Basteln und mehr 
 

     Bingo 
 

     Preiskegeln auf der Naturkegelbahn 
 

     Wettkampf an der „Bierrutsche“ 
 

ab 15:30 Uhr Auftritt „Einfach Tanzen“ 
 

ab 17:00 Uhr Auftritt „Fanfarenfreunde Triebes“ 
 

ab 20:00 Uhr Tanz im Zelt für Jung und Alt 
     mit DJ "A.N.D.E." aus Tegau  
 

Für Speisen und Getränke ist wie immer ab dem Vormittag 
bestens gesorgt! 
 

Ortschaftsrat Mehla 
 

 
 

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG 
 

Spülung des Trinkwasserrohrnetzes 
 

Im Jahr 2026 erfolgen in folgenden Ortsteilen und Straßen 
in der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr Spülungen des Trinkwas-
serrohrnetzes. 
 

Dienstag, 15. September 2026 in Altgernsdorf - gesamter Ort 
 

Dienstag, 15. September 2026 in Wildetaube - gesamter Ort 
 

Mittwoch, 16. September 2026 in Wittchendorf - gesamter Ort 
 

Mittwoch, 16. September 2026 in Neugernsdorf - gesamter 
Ort 
 

Donnerstag, 17. September 2026 in Daßlitz - gesamter Ort 
außer Pommeranz und Teil Nitschareuth 
 

Donnerstag, 17. September 2026 in Nitschareuth – gesamter 
Ort inkl. Daßlitzer Teil 
 

Montag, 21. September 2026 in Zoghaus - gesamter Ort 

Hinweise: 
 

Die Rohrnetzspülung für alle in o. g. Auflistung nicht genannten 
Unterversorgungsbereiche ist für das darauffolgende Jahr vor-
gesehen. Rohrnetzspülungen werden in regelmäßigen Abstän-
den durchgeführt. Eine Spülung erfolgt zur Mobilisierung und 
Austragung von Ablagerungen aus dem Rohrleitungssystem 
mittels Wasser durch den entsprechend anliegenden Versor-
gungsdruck. Chemikalien oder Druckluft werden nicht verwen-
det. Während der Spülung ist die Wasserentnahme in Kunden-
anlagen mitunter weiterhin möglich bzw. wird die Spülung bei 
Wasserentnahme nicht wahrgenommen. Dennoch können Trü-
bung und Lufteinschlüsse möglich sein. Ebenso können direkt 
benachbarte Straßenbereiche bzw. Abnahmestellen aufgrund 
der Netzstrukturen u. U. auch an anderen Spülterminen beein-
trächtigt werden. Daher werden alle Abnehmer u. a. zum Schutz 
häuslicher und technischer Einrichtungen gebeten: 
 

● sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in ei-
ner Menge des persönlichen Bedarfs), 

 

● alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen, 
 

● die eigenen technischen Einrichtungen der Gebäudetechnik 
wie Druckminderer, Sicherheitsventile, Filter usw. auf Funk-
tion sowie Konfiguration zu prüfen, 

 

● Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere Ge-
räte, welche an die öffentliche Wasserversorgung ange-
schlossen sind, nicht zu betreiben. 

 

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. weiterhin zu Eintrübun-
gen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. Daher ist es 
ggf. erforderlich an jeder Entnahmestelle so viel Trinkwasser 
auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftblasenfrei austritt. 
 

Kurzfristige Änderungen können leider nicht ausgeschlossen 
werden! Es erfolgt jedoch keine weitere Veröffentlichung im 
Amtsblatt oder anderen Zeitungen! Daher finden Sie den aktu-
ellen Spülplan auf der Internetseite des Zweckverbandes TA-
WEG unter www.taweg-greiz.de unter „Trinkwasser > Spülung 
Trinkwassernetz“ eingestellt. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 

Information des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser Zeulenroda 

über die Trinkwasserqualität 2025 
 

Entsprechend der „Zweiten Verordnung zur Novellierung der 
Trinkwasserverordnung (TrinkwV)“, speziell dem Abschnitt 10, 
die ab dem 24.Juni 2023 in Kraft getreten ist, informiert der 
Zweckverband WAZ hiermit über die Veröffentlichung der aktu-
ellen Trinkwasserqualitäten im Verbandsgebiet auf seiner 
Homepage im Internet unter www.zv-waz.de . 
 

Die Informationen zur Trinkwasserqualität können unter dem 
Punkt „Trinkwasser“, weiter unter „Trinkwasserqualität“ abgeru-
fen werden, hier ist eine Verlinkung auf die aktuelle Seite der 
Thüringer Fernwasserversorgung eingerichtet, so dass die Ver-
braucher und Verbraucherinnen unter der Trinkwasseraufberei-
tung Zeigerheim die aktuellen Analysewerte abrufen können. 
Da der Zweckverband WAZ das Trinkwasser ausschließlich 
über die Thüringer Fernwasserversorgung bezieht, können als 
allgemeine Information für das Verbandsgebiet des Zweckver-
bandes WAZ folgende Qualitätsparameter für das 2. Halbjahr 
2025 benannt werden: 
 

- Härtebereich 1- weich- mit einer Gesamthärte von 4,7° dH, 
entspricht 0,8 mmol/l Gesamthärte und 0,6 mmol/l Kar-
bonathärte 

 

- pH-Wert bei 20°C  8,2 
 

- Nitratgehalt 8,2 mg/l 
 

- Magnesium 3,47 mg/l 
 

- Natrium 11,2 mg/l 
 

- Aluminium gesamt weniger als 0,02 mg/l 
 

- Eisen gesamt weniger als 0,03 mg/l. 
 

Eine Ausnahme bilden hier lediglich die Ortslagen Frotschau 
und der Thüringer Teil von Kleinamerika. Die Kunden dieser 
Ortslagen wenden sich bitte telefonisch an die Mitarbeiter der 
WAZ-Werke in Zeulenroda, erreichbar unter 03 66 28/ 88 0 oder 
88 233. 



-  21  - 

 
 
 

„So darf mit unserem Wald 
nicht umgegangen werden!“ 

 

Kommunalpolitiker zeigen sich bestürzt über Schäden im 
Waldgebiet der Nässa durch Holzeinschlagsmaßnahmen  
 

Die Kritik an den aktuellen Zuständen im Waldgebiet „Nässa“ 
wird lauter und sie kommt inzwischen geschlossen aus mehre-
ren Kommunen. 
 

Nach einem gemeinsamen Vor-Ort-Termin schlagen drei orts-
ansässige Kommunalpolitiker deutliche Töne an. An der Bege-
hung des durch Holzeinschlagsmaßnahmen massiv geschädig-
ten Waldgebietes nahmen der Ortsteilbürgermeister von Trie-
bes - Andreas Senkowski, der Ortsteilbürgermeister von Mehla 
- Dieter Swierczek, sowie der Bürgermeister der Gemeinde Lan-
genwetzendorf - Kai Dittmann, teil. 
 

Was sie im Nässawald vorfanden, hat alle drei gleichermaßen 
erschüttert. „Die Bilder vor Ort sprechen für sich, so darf mit un-
serem Wald nicht umgegangen werden“, machte Andreas 
Senkowski deutlich. Der Nässawald gilt aufgrund seiner nassen, 
grundwassernahen Böden und natürlichen Quellen als beson-
ders sensibler Naturraum. Umso größer ist die Kritik an den seit 
mehreren Wochen laufenden Holzeinschlagsmaßnahmen durch 
das Forstamt Weida. Tiefe Fahrspuren, massiv verdichtete Bö-
den und stark bis völlig zerfahrene Rückegassen prägen aktuell 
das Bild im Nässawald. “Und ein Ende der Maßnahmen ist nicht 
absehbar, noch sind große Teile des Waldgebietes farblich mar-
kiert und für weitere Durchforstungsmaßnahmen vorbereitet", so 
Andreas Senkowski nach dem Termin. 
 

Auch Kai Dittmann äußert deutlich: „In einem derart empfindli-
chen Gebiet mit nassen, empfindlichen, staunassen Standorten 
und dem Vorkommen natürlicher Quellen muss mit deutlich 
mehr Sorgfalt gearbeitet werden, die Arbeiten bei entsprechen-
der nasser Witterung unterbrochen werden. "Die aktuellen Zu-
stände sind so nicht akzeptabel.“ Auch der Zustand der Wege 
sorgt für großes Unverständnis. Erst vor kurzer Zeit mit erhebli-
chem Aufwand angelegt, sind sie nun vielerorts wieder beschä-
digt, zerstört und streckenweise unpassierbar. Das ist weder 
nachhaltig noch gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern ver-
mittelbar. Zudem schränkt das Bundesnaturschutzgesetz (§ 39 
BNatSchG) Baumfällungen und radikale Rückschnitte vom 
01. März bis 30. September drastisch ein, um Vögeln und Wild-
tieren während der Brut- und Setzzeit Schutz zu bieten. In Kom-
munen und auf Privatgrundstücken sind Fällungen dann nur 
noch in begründeten Ausnahmefällen zulässig. Doch während 
für Bürger und Kommunen strenge Regeln gelten, bleibt die 
forstwirtschaftliche Nutzung im Wald von diesem generellen 
Verbot weitgehend unberührt, vorausgesetzt, es werden keine 
spezifischen artenschutzrechtlichen Vorschriften verletzt. 
 

Andreas Senkowski findet deutliche Worte für die Kluft zwischen 
dem strengen Schutz im Siedlungsraum und der fortlaufenden 
Bewirtschaftung des Thüringenforstes: „Als Ortsteilbürgermeis-
ter kann man diesen Widerspruch seinen Bürgern nicht mehr 
erklären“, so Senkowski fassungslos. “Die Menschen fühlen sich 
nicht ernst genommen." Sie haben den Eindruck, dass wirt-
schaftliche Interessen durch hohe Holzerlöse über den Schutz 
eines einzigartigen Naturraums gestellt werden. Der Nässawald 
ist Teil unserer Heimat. Er ist kein Experimentierfeld und kein 
Raum, in dem man Fehler einfach in Kauf nehmen kann. "Was 
hier zerstört wird, lässt sich nicht kurzfristig wiederherstellen” 

Wir möchten an dieser Stelle ausdrücklich betonen: Es geht uns 
nicht darum, Forstwirtschaft grundsätzlich infrage zu stellen. 
Aber es geht sehr wohl darum, wie sie betrieben wird und ob sie 
den besonderen Gegebenheiten eines sensiblen Naturraums 
wie der „Nässa“ gerecht wird. Was uns zudem besonders be-
schäftigt, ist die Sorge um die langfristigen Folgen. Schäden an 
Bodenstrukturen und natürlichen Quellen lassen sich nicht kurz-
fristig beheben, sie wirken über Jahre, wenn nicht Jahrzehnte 
nach. 
 

Deshalb sagen wir ganz klar: So darf mit unserem Wald nicht 
umgegangen werden. Wir fordern die zuständigen Stellen auf, 
die Situation umgehend zu prüfen, die Maßnahmen kritisch zu 
hinterfragen und wenn erforderlich, sofort zu reagieren. Weitere 
Schäden müssen dringend verhindert werden. Der Nässawald 
ist Teil unserer Heimat. Wir tragen gemeinsam Verantwortung 
dafür, diesen sensiblen Naturraum zu bewahren, für uns und für 
kommende Generationen. 
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Thüringer Ministerium 
für Digitales und Infrastruktur 

 

Das Thüringer Ministerium für Digitales und Infrastruktur 
(TMDI) lobt im März den Thüringer Staatspreis für Baukultur 
2026 aus. Mit ihm werden herausragende Bauwerke und Frei-
räume ins Rampenlicht gerückt, die zwischen 2021 und 2025 in 
Thüringen entstanden sind. "Jetzt ist der Moment, Baukultur 
sichtbar zu machen“, ruft Infrastrukturminister Steffen Schütz 
zur Teilnahme am Thüringer Staatspreis 2026 auf. „Wir freuen 
uns auf viele Projekte, die zeigen, wie gutes Bauen heute funk-
tioniert: klug geplant, nachhaltig umgesetzt und gestalterisch 
überzeugend“, fügt er hinzu. 
 

Im Mittelpunkt stehen realisierte Bauprojekte, die durch ihre Ge-
samtqualität überzeugen und einen besonderen Beitrag zur 
Baukultur im Land leisten. Ausgezeichnet werden nicht einzelne 
am Bau beteiligte Fachdisziplinen, sondern das Projekt als ge-
meinschaftliche Leistung aller maßgeblich Beteiligten, wie Ar-
chitektur, Stadtplanung, Ingenieurwesen, Landschaftsplanung 
und Bauherrschaft. Darüber hinaus legt der Preis einen Fokus 
auf Institutionen und Initiativen, die sich durch ihre Aktivitäten 
und bürgerschaftliches Engagement in besonderem Maße für 
baukulturelle Projekte in Thüringen einsetzen. 
 

Vergeben wird der Preis vom Thüringer Ministerium für Digitales 
und Infrastruktur (TMDI) in Kooperation mit der Architektenkam-
mer Thüringen, der Ingenieurkammer Thüringen und der Stif-
tung Baukultur Thüringen. Teilnahmeberechtigt sind Projekte, 
die zwischen dem 1. Januar 2021 und dem 31. Dezember 2025 
fertiggestellt wurden. Wer in Thüringen gebaut oder sich baukul-
turell engagiert hat und überzeugt ist, Maßstäbe zu setzen, ist 
eingeladen, sich ab 16. März 2026 zu bewerben. 
 

Preisgelder von insgesamt 27.500 Euro sind ein starkes Zeichen 
des TMDI für die Baukultur in Thüringen. Über die Auszeichnun-
gen entscheidet eine unabhängige Fachjury. Ergänzt wird der 
Wettbewerb durch einen eigenständigen Publikumspreis, der 
die Perspektive der Öffentlichkeit sichtbar macht. Das Publi-
kumsvoting wird voraussichtlich im Juli 2026 stattfinden. Die fei-
erliche Preisverleihung des Thüringer Staatspreises für Baukul-
tur 2026 ist für den 3. September 2026 im Rahmen des New 
Bauhaus Festivals in Weimar geplant. Seite 2 von 2  
 

Im Vergleich zur letzten Auslobung im Jahr 2020/2021 verzich-
tet der Staatspreis 2026 auf eine Einteilung in Kategorien und 
Sonderpreise und setzt dabei bewusst auf eine ganzheitliche 
Betrachtung des Bauens. Erstmals erfolgt die Bewertung der 
eingereichten Beiträge auf Grundlage des international etablier-
ten Davos Qualitätssystems für Baukultur. Mit diesem wird ein 
transparenter Bewertungsrahmen geschaffen, der gestalteri-
sche Qualität mit Nachhaltigkeit, Klimaschutz und gesellschaft-
licher Verantwortung verbindet.  
 

„Mit dieser Weiterentwicklung positioniert sich der Thüringer 
Staatspreis für Baukultur 2026 als strategisches Instrument zur 
Förderung qualitätsvoller Bauentwicklung im Freistaat und als 
Signal für eine nachhaltige Transformation des Bauwesens“, so 
Minister Steffen Schütz abschließend.  
 

Weitere Informationen zum Thüringer Staatspreis für Baukultur 
2026 werden ab März auf einer eigenen Webseite abrufbar sein. 
Zu Beginn der Auslobung wird das TMDI weitere Informationen 
hierzu veröffentlichen. 
 

Digitalkabinett beschließt KI-Strategie und setzt 
wichtige Impulse für digitalen Wandel: Schnellere 

Antragsverfahren und wirtschaftliche Chancen 
 

Die Landesregierung hat in der heutigen Kabinettsitzung 
(24.02.) das erste große Maßnahmenpaket als Ergebnis der 
vor zwei Monaten veröffentlichten Digitalstrategie „Smart 
State“ vorgestellt. Als Kernmaßnahme wurde die KI-Strate-
gie für die Thüringer Verwaltung beschlossen, mit der Pro-
zesse und Antragsverfahren für die Bürger beschleunigt 
werden. Gemeinsam mit dem Bundesamt für Informations-
sicherheit (BSI) wird die Cybersicherheit in Thüringen wei-
ter gestärkt. 
Der Einsatz Künstlicher Intelligenz in der Landesverwaltung er-
hält einen strategischen Fahrplan und eine rechtskonforme, pra-
xisnahe Handhabung. Beim Einsatz von KI stehe Datenschutz 

und Sicherheit im Fokus, so Digitalminister Steffen Schütz. Die 
KI-Strategie sieht zudem den Aufbau von technischen Kompe-
tenzen beim Verwaltungspersonal und die Förderung von KI-Ini-
tiativen in der Wirtschaft vor. „Wir werden den Austausch mit 
den Thüringer IT-Firmen weiter stärken und mehr Wertschöp-
fung in der Region sichern. KI ist nicht bloß ein Modewort, son-
dern eine Ermöglichungs-Technologie, die eine serviceorien-
tierte Verwaltung für die Bürger und eine wettbewerbsfähige 
Wirtschaft unterstützt“, betont Minister Schütz. Mit F13 wird be-
reits verwaltungsintern ein KI-Chat getestet, der bis zu 80 Pro-
zent Arbeitszeitersparnis bringt.  
 

Weiter beschloss das Digitalkabinett eine Kooperation für mehr 
Cybersicherheit mit dem BSI. Durch einheitliche Standards und 
eine verbesserte Abwehr vor Cyberangriffen wird die IT-Sicher-
heit der Thüringer Behörden und somit der Datenschutz der Bür-
ger weiter gestärkt. Bis spätestens Ende 2026 sollen Bürger die 
ThüringenApp für digitale Verwaltungsleistungen einfach auf 
dem Handy nutzen können. „Die Beschlüsse des Digitalkabi-
netts sind praxisnah, beschleunigen die Verwaltungsprozesse 
und bringen so einen direkten Vorteil für die Menschen in Thü-
ringen“, ergänzt Digitalstaatssekretärin/CIO Milen Starke. Die im 
Digitalkabinett beschlossenen Maßnahmen basieren auch auf 
den Empfehlungen des Thüringer Digitalbeirats als unabhängi-
ges Expertengremium. 

 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) 

 

Start der Bewerbungsphase: 
Das Bundesministerium des Innern ruft zur Bewer-
bung um den Förderpreis Helfende Hand 2026 auf 

 

Von Anfang März bis Ende Juni können Bewerbungen in 
den Kategorien Innovative Konzepte, Nachwuchsarbeit so-
wie Unterstützung des Ehrenamtes für den Förderpreis ein-
gereicht werden. In diesem Jahr wird zudem ein Sonder-
preis zum Thema Einbindung von Ehrenamtlichen nach 
dem Berufsleben ausgelobt. Eine Jury aus Expertinnen und 
Experten des Bevölkerungsschutzes wählt die Nominierten 
aus. Die Helfende Hand wird zum 18. Mal verliehen und er-
reicht 2026 seine Volljährigkeit. 
 

Ab dem 1. März 2026 können sich Ehrenamtliche im Bevölke-
rungsschutz mit ihrem Projekt auf den Förderpreis Helfende 
Hand bewerben, der in diesem Jahr vom Bundesministerium 
des Innern (BMI) bereits zum 18. Mal verliehen wird. Die Bewer-
bungsphase läuft bis zum 30. Juni 2026. Mit der Auszeichnung 
würdigt das BMI Projekte von Organisationen, Unternehmen so-
wie Einzelpersonen, die sich auf besondere Weise ehrenamtlich 
im Bevölkerungsschutz engagiert haben. 
 

Online bewerben 
Grundsätzlich können sich alle Organisationen, Unternehmen 
oder Einzelpersonen mit ihrem Projekt auf die Helfende Hand 
bewerben, sofern sie mit ihrem Einsatz das Ehrenamt im Bevöl-
kerungsschutz stärken. Die Bewerbung kann einfach online un-
ter https://www.helfende-hand-foerderpreis.de/bewerbung ein-
gereicht werden. Als Hilfestellung für das Ausfüllen des Formu-
lars stehen eine Musterbewerbung sowie ein Erklärvideo auf der 
Website zur Verfügung. 
 

Drei Kategorien, ein Sonderpreis und ein Publikumspreis  
Der Förderpreis Helfende Hand wird in den Kategorien Innova-
tive Konzepte, Nachwuchsarbeit und Unterstützung des Ehren-
amtes verliehen. Die Jury wird je Kategorie drei Preisträger aus-
wählen. Zudem wird sie 2026 einen Sonderpreis für die Einbin-
dung Ehrenamtlicher nach dem Berufsleben vergeben. Außer-
dem wird unter allen Nominierungen ein Publikumspreis verlie-
hen. Alle Informationen zu den Kategorien sind auf der Website 
der Helfenden Hand zu finden. 
 

Die Bedeutung des Ehrenamtes 
Mit dem Förderpreis würdigt das Bundesministerium des Innern 
jährlich die im Bevölkerungsschutz aktiven Ehrenamtlichen und 
fördert das Bewusstsein für ehrenamtliches Engagement als 
Treiber für den Zusammenhalt in der Gesellschaft. Der Förder-
preis bietet die Möglichkeit, sich bei ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern zu bedanken und die Begeisterung für das Ehren-
amt zu fördern.  
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Wir wünschen allen Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Osterfest.

Familie
Delitscher

sowie Ihr Team von
Lebensmittel Delitscher

Frohe Ostern



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr

00 00
Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”

Ihr zuverlässiger Vermieter wenn es um sanierten Wohnraum geht.

Steinweg 15   07973 Greiz
Tel.: 0 36 61  4 28 12
www.glück-auf-greiz.de

 

V: 107,60 kWh; Erdgas; Bj. 1961

KM: 331,00 € + NK: 187,00 €

4-Raum-Wohnung
in Hohenleuben, Karl-Marx-Str. 1a

„Wir renovieren vor Neuvergabe“

techniker der Wohnungsgenossenschaft

• ca. 68,96 qm
• Zentralheizung
• zusätzliche Nutzflächen
.
• guter Service durch eigene Service-

wie z.B. Mietkeller und Boden

Wohnen

Wohnen

Wohnen

Küche

Flur

Wohnen

Bad

EG links




